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SV LippStadt 08
Ehrliche Emotionen.
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Liebe Mitglieder und Fans des SV 08, 
sehr geehrte Gäste,

zum zweiten Heimspiel der Regional-
liga West 2013/2014 gegen Aleman-
nia Aachen heiße ich Sie im Namen 
des Präsidiums und Aufsichtsrats des
SV Lippstadt 08 herzlich Willkommen. 
Unser besonderer Gruß geht an die 
Mannschaft, Trainer, Offiziellen und 
an die sicherlich zahlreich angerei-
sten Fans unserer Gäste aus Aachen.

Nach den „Leverkusener-Wochen“ 
beim SV Lippstadt 08, bleiben fast 
ausschließlich positive Erinnerungen 
haften: Das Unentschieden gegen die
Zweitvertretung des Champions Lea-
gue-Teilnehmers war nicht nur das 
erste Spiel unseres Vereins in der 
neuen Liga, sondern direkt auch mit 
einem Punkteerfolg verbunden. Die 
wichtigste und vielzierte Erkenntnis 
aus dieser Partie lautete, dass unse-
re Mannschaft in der Regionalliga an-
gekommen ist und – vorausgesetzt 
wir rufen in allen Spielen die maxi-
male Leistungsfähigkeit ab – nicht 
per se als „Punktelieferant“ dienen 
muss. 

„Sportlich anders“ fiel dann der Ver-
gleich mit den „Werksfelf-Profis“ aus. 
Hier gilt es, wie im Vorfeld durch un-
sere sportliche Leitung auch eindeu-
tig kommuniziert, festzuhalten, dass 
wir nicht den Hauch einer Chance hat-
ten und angesichts des Leistungsun-
terschieds  verdientermaßen mit 1:6 
den Kürzeren zogen. Als Verantwort-
licher wünscht man sich sicherlich 
immer „die Sensation“ oder zumin-
dest ein möglichst ganz knappes Er-

gebnis, aber das hat ein bärenstarker 
und sehr konzentriert zu Werke gehen-
der Gast schlicht und ergreifend nicht 
zugelassen. So bleibt uns nichts an-
deres übrig, als das Spiel auf DVD im-
mer nur bis Minute 8. anzuschauen 
und auf ein Neues zu hoffen! J

Ganz ausdrücklich möchte ich mich 
an dieser Stelle noch einmal bei al-
len Beteiligten inner- und außerhalb
unseres Vereins bedanken, die die-
ses Ereignis in/für Lippstadt über-
haupt erst möglich gemacht haben. 
Ich denke, wir haben sowohl unseren 
Verein als auch die Stadt Lippstadt 
bestmöglich repräsentiert und viele 
neue Sympathien gewonnen. Für uns
stand von Anfang an im Vordergrund, 
den Menschen in Lippstadt dieses he-
rausragende sportliche Ereignis in un-
serer Stadt anbieten zu können. Dem-
entsprechend haben wir darauf Wert 
gelegt, dass möglichst viele Zuschau-
er diesem Spiel beiwohnen konnten. 

Es ist uns heute eine große Freude,
mit Alemannia Aachen einen der na-
menhaftesten Traditionsvereine aus
Deutschland zu einem Meisterschafts-
spiel am Lippstädter Waldschlöss-
chen empfangen zu dürfen. Ein Ver-
gleich zwischen unseren Vereinen 
verbietet sich nahezu in allen Be-
reichen; einzig die Leidenschaft, 
oder wie man es beim SV Lippstadt 
08 seit einigen Jahren gerne formu-
liert: die „Ehrlichen Emotionen.“, 
zum Fußball einen uns gewisserma-
ßen. Dass wir uns heute sportlich 
mit der Alemannia messen dürfen, ist 
ein schönes Gefühl, vernebelt uns al-
lerdings nicht den realistischen Blick 
auf die Erfolgsaussichten in dieser 
etwas ungleichen Partie. Die Mann-
schaft von Cheftrainer Peter Schu-
bert gehört zweifellos zur „Créme de 
la Créme“ der Regionalliga West und 
hat logischerweise auch ganz andere 
Saisonziele als der SV Lippstadt 08. 
Wer die ersten Spiele aufmerksam 
verfolgt hat, konnte direkt erkennen, 
dass Aachen mehr als ein gewich-
tiges Wort um den Aufstieg in die 
3. Liga mitreden wird. Unabhängig 
davon und in Anlehnung an einen

aNStOSS
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bekannten Bundesliga-Trainer „sind 
wir schon mal hier und werden auch
gegen diese scheinbare Übermann-
schaft antreten!“ Man kann es auch 
einfacher formulieren: Wir haben (fast) 
nichts zu verlieren, können nur ge-
winnen.    

Es würde mich – unsere Gäste mögen 
es mir nachsehen – natürlich freuen, 
wenn sich dies schlussendlich im Er-
gebnis widerspiegelt. Unabhängig da-
von, wünsche ich uns allen ein span-
nendes, sportlich-faires Spiel und ver-
bleibe,

mit den besten Grüßen

Thilo Altmann
Präsident
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„ES gibt NOch ViEL zU VERbESSERN“

Zwei Spiele, zwei Siege: Der Saison-
start des Traditionsvereins Aleman-
nia Aachen, der am Waldschlösschen 
gastiert, ist nahezu perfekt verlau-
fen. Zunächst gelang dem Drittliga-
Absteiger ein 3:1-Auftaktsieg beim 
Meisterschaftsanwärter SC Fortuna 
Köln, dann setzte sich die Mann-
schaft von Alemannia-Trainer Peter 
Schubert vor über 8.000 Zuschauern 
am heimischen Tivoli gegen den SC 
Verl 1:0 durch. Schubert freut sich 
über die enormen Zuspruch der An-
hänger. „Die große Unterstützung 
unserer Fans hilft uns. Wir können 
sie sehr gut gebrauchen. Sie zeigt 
uns, dass wir auf dem richtigen Weg 
sind“, so der Trainer, der in der ver-
gangenen Saison noch für die U 23 
der Kaiserstädter verantwortlich war. 
Vor der Partie in Lippstadt sprachen 
wir mit Peter Schubert.

SVmagazin Herzlich willkommen in 
Lippstadt, Herr Schubert! Der Start in 
die Saison ist für die Alemannia opti-
mal verlaufen. Sind Sie selbst über-
rascht, dass es so gut läuft?

Peter Schubert Eines sollten wir nicht 
vergessen: Es waren nur zwei Spiele. 
Wir haben wichtige Erkenntnisse ge-
wonnen und freuen uns über die 
sechs Punkte. Die kann uns keiner 
mehr nehmen. Aber wir bleiben bei 
unserer Einschätzung, dass wir uns 
immer nur auf das nächste Spiel kon-
zentrieren sollten. Es gibt noch viel 
zu verbessern.

SVmagazin Wie bewerten Sie das 
bisherige Auftreten Ihrer Mannschaft?

Peter Schubert Trotz einer schwieri-
gen Vorbereitung haben wir uns mitt-
lerweile als Mannschaft gefunden. 
Auch wenn dieser Prozess noch lange 
nicht abgeschlossen ist, unterstüt-
zen sich die Spieler schon gut.

SVmagazin Gegen Verl waren über 
8.000 Zuschauer im Tivoli-Stadion. 
Sind Euphorie und Begeisterung nach 
Aachen zurückgekehrt?

Peter Schubert Uns freut es, dass ge-
gen den SC Verl so viele Zuschauer ge-
kommen sind. Wir können diese Un-
terstützung sehr gut gebrauchen. Der 
Zuschauerzuspruch zeigt, dass unser 
Weg von der Öffentlichkeit angenom-
men und akzeptiert wird.

SVmagazin Vor der Saison mussten
Sie aus vielen Neuzugängen eine 
Mannschaft zusammenstellen. Wie 
haben Sie diese Aufgabe empfun-
den?

Peter Schubert Das Formen der neu-
en Mannschaft dauert noch immer 
an. Dies ist ein Prozess, der länger 
dauert als nur die sechs Wochen der 
Vorbereitungszeit. Aber uns macht 
die Aufgabe großen Spaß.

SVmagazin Finanziell geht es der an-
geschlagenen Alemannia nicht gut. 
Trübt das zeitweise die Stimmung in 
der Mannschaft?

Peter Schubert Die Spieler bekommen
von der finanziellen Lage nur wenig
mit. Wir haben mit Dr. Rolf-Dieter Mön-
ning einen externen Insolvenzverwal-
ter, der die Finanzen der Alemannia
ruhig und sachlich regelt. Die Stim-
mung in der Mannschaft ist gut.

SVmagazin Sind Ihre Personalpla-
nungen abgeschlossen?

Peter Schubert Wir sind mit unserem 
derzeitigen Kader sehr zufrieden. 
Aber weitere Transfers kann man nie 
ausschließen. Wenn Spieler langfris-
tig auf Grund von Verletzungen aus-
fallen, könnte ich mir auch vorstel-
len, noch einmal auf dem Transfer-
markt aktiv zu werden.

SVmagazin Heute treten Sie mit 
Ihrer Mannschaft beim Neuling SV 
Lippstadt 08 an. Wie schätzen Sie 
den Gegner ein?

Peter Schubert Der SVL wird meiner 
Mannschaft ganz sicher alles abver-
langen. Die Lippstädter sind in der 
vergangenen Saison souverän aufge-
stiegen. Das zeugt von einem quali-
tativ guten Kader. In der Regionalli-
ga West gibt es aber ohnehin keine 
leichten Partien.

SVmagazin Wie ist die Personallage?

Peter Schubert Ich kann voraussicht-
lich auf den kompletten Kader zu-
rückgreifen. Alle Akteure sind fit.

MSPW

UNSER gEgNER
tRaiNER-iNtERViEW

Mannschaftsfoto Alemannia Aachen
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HELLA KGaA Hueck  & Co.
Rixbecker Straße 75
59552 Lippstadt/Germany
www.hella.com

Code scannen  |  App installieren  |  Fahrzeug gestalten
www.hella.com/off road

Finden Sie Ihren Lichtfavoriten.

NEUE APP:

HELLA ADDLIGHT



Klein, Florian
*02.01.1982
Torwarttrainer
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Sander, Christopher
*06.09.1986
Torwart

3
Riemer, Edmund
*21.01.1985
Abwehr

4
Dyballa, Sven
*10.05.1986
Abwehr

5
Stöckner, Julian
*16.03.1989
Abwehr

6
Fischer-Riepe Lasse
*27.06.1985 
Mittelfeld

1
Liesemann, Damian
*05.07.1989
Torwart

11 
Erdogmus, Serdar
*25.11.1986
Mittelfeld

8
Polder, Marc
*06.01.1985
Angriff

7
 Lübbers, Fabian
*27.10.1991 
Abwehr

9
Traufetter, Björn
*02.07.1985
Angriff

10
Maier, Viktor
*26.08.1989
Angriff

13 
Pahlke, Benjamin
*16.06.1987
Abwehr

15
Westergerling, Frederic
*24.05.1994 
Torwart

20
Wessels, René
*07.09.1985 
Mittelfeld

19
Parensen, Stefan
*26.02.1989
Mittelfeld

18
Schröder, Lars
*11.08.1989 
Angriff

21
Kolodzig, Benjamin
*13.03.1991 
Abwehr

22
Barton, Daniel
*11.08.1987
Abwehr

23
Fritz, Moritz
*15.07.1993
Mittelfeld

29
Krause, Sven
*19.01.1986 
Angriff

25
Kickermann, Moritz
*23.01.1990 
Mittelfeld

26
John, Christopher
*21.07.1988 
Mittelfeld

30
Jevric, Ardian
*07.07.1986 
Mittelfeld

31
Köhler, Nils
*25.07.1993 
Abwehr

35
Wiese, Michael
*15.08.1994 
Abwehr

Farke, Daniel
*30.10.1976
Sportdirektor

Vogt, Mirko
*29.03.1972
Assistenztrainer

Heinze, Sven
*20.06.1978
Assistenztrainer

Schulte, Denis
*15.01.1984 
Athletik- und 
Fitnesstrainer

Loddenkemper, Andre
*02.04.1982
Physiotherapeut

Brökelmann, Dirk 
*24.06.1973
Sportkoordinator

Büker, Selina
*30.01.1992
Mannschafts-
betreuerin

Beckschulte, Ulrich 
*18.10.1986 
Mannschafts-
betreuer

Westerfeld, Dominik 
*02.10.1980 
Mannschafts-
betreuer

Dörk, Marén
*03.04.1986 
Physiotherapeutin

Craes, Daniel 
*10.10.1983
Assistent der 
sportlichen Leitung

14
Althoff, Lukas
*25.06.1992
Angriff
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 1. Spieltag SV Lippstadt 08 – Bayer 04 Leverkusen U23  1 : 1 (1 : 0) 
                         DFB-Pokal SV Lippstadt 08 – Bayer 04 Leverkusen  1 : 6 (1 : 3)
  3. Spieltag SV Lippstadt 08 – TSV Alemannia Aachen Mo. 12.08.2013 18:30
 4. Spieltag RW Oberhausen –SV Lippstadt 08  Sa. 17.08.2013 14:00
 2. Spieltag Fortuna Düsseldorf U23 – SV Lippstadt 08 Di. 20.08.2013 19:30
 5. Spieltag SV Lippstadt 08 – KFC Uerdingen 05 Sa. 24.08.2013 14:00
 6. Spieltag SSVg Velbert – SV Lippstadt 08 Sa. 31.08.2013 14:00
 7. Spieltag SV Lippstadt 08 – SG Wattenscheid 09 Sa. 14.09.2013 14:00
 8. Spieltag FC Schalke 08 U23 – SV Lippstadt 08 Sa. 21.09.2013 14:00
 9. Spieltag SV Lippstadt 08 – SC Fortuna Köln Di. 24.09.2013 19:30
 10. Spieltag SC Verl – SV Lippstadt 08  Sa. 28.09.2013 14:00
 11. Spieltag spielfrei 
 12. Spieltag SV Lippstadt 08 – 1. FC Köln U23 Sa. 05.10.2013 14:00
 13. Spieltag RW Essen – SV Lippstadt 08 Sa. 19.10.2013 14:00
 14. Spieltag SV Lippstadt 08 – VFL Sportfreunde Lotte Sa. 26.10.2013 14:00
 15. Spieltag Borussia Mönchengladbach U23 – SV Lippstadt 08  Sa. 02.11.2013 14:00
 16. Spieltag SV Lippstadt 08 – VfL Bochum 1848 U23  Sa. 09.11.2013 14:00
 17. Spieltag Sportfreunde Siegen – SV Lippstadt 08 Sa. 16.11.2013 14:00 
 18. Spieltag SV Lippstadt 08 – FC Viktoria Köln Sa. 30.11.2013 14:00
 19. Spieltag SC Wiedenbrück 2000 – SV Lippstadt 08 Sa. 07.12.2013 14:00

diE aKtUELLE tabELLE (STAND: 06.08.2013)

1  1. FC Köln U23  2  2  0  0   4 : 1   3  6  

1  TSV Alemannia Aachen  2  2  0  0   4 : 1   3  6  

3  Borussia Mönchengladbach U23  2  1  1  0   4 : 1   3  4 

4  FC Schalke 04 U23  2  1  1  0   4 : 2   2  4 

5  VfL Sportfreunde Lotte  2  1  1  0   2 : 1   1  4 

6  SC Verl  2  1  0  1   2 : 1   1  3 

7  KFC Uerdingen 05  2  1  0  1   2 : 2   0  3 

8  Rot-Weiß Oberhausen  1  0  1  0   2 : 2   0  1 

9  SV Lippstadt 08 1  0  1  0   1 : 1   0  1

9  SSVg Velbert  1  0  1  0   1 : 1   0  1 

11  FC Viktoria Köln  1  0  1  0   0 : 0   0  1 

12  Sportfreunde Siegen  2  0  1  1   1 : 2   -1  1 

13  Bayer 04 Leverkusen U23  2  0  1  1   1 : 3   -2  1 

13  SG Wattenscheid  2  0  1  1   1 : 3   -2  1 

15  Rot-Weiss Essen  0  0  0  0   0 : 0   0  0

16  SC Wiedenbrück  1  0  0  1   1 : 2   -1  0 

17  SC Fortuna Köln  1  0  0  1   1 : 3   -2  0 

18  Fortuna Düsseldorf U23  1  0  0  1   0 : 2   -2  0 

19  VfL Bochum 1848 U23  1  0  0  1   1 : 4   -3  0

  Spiele S U N Torverhältnis Dif. Pk.

dER SpiELpLaN dES SV LippStadt 08 iN 2013

Spielansetzung ohne Gewähr, bitte Tagespresse beachten. Die aktuellen Termine finden Sie auch unter www.svlippstadt08.de

UNSER tEaM
tORE, pUNKtE, MEiStERSchaFt UNd pOKaL
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Max Moritz 
GmbH & Co. KG
Werler Landstr. 2
59494 Soest
Tel. 02921 / 67 17-0
Fax  02921 / 67 17-141
vw.soest@maxmoritz.de

HBPO und SV Lippstadt 08:

Phone +49 2941 2838-0
info@hbpogroup.com
www.hbpogroup.com

HBPO GmbH
Rixbecker Straße 111
59552 Lippstadt 
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Trainer Kunkel: 
„Qualität ist gestiegen“

Beim Traditionsverein SC Rot-Weiß 
Oberhausen, der am kommenden Sam-
stag den SV Lippstadt 08 im Stadion 
Niederrhein empfängt, ist Ruhe ein-
gekehrt. Nach stürmischen Zeiten hat 
RWO den freien Fall, in dem sich der 
Traditionsclub seit einigen Jahren be-
fand, gestoppt.

Noch in der Saison 2010/11 konn-
ten die Anhänger der „Kleeblätter“ 
Zweitliga-Fußball verfolgen. Damals 
leitete Hans-Günter Bruns die sport-
lichen Geschicke der „Kleeblätter“. 
Doch sowohl er als auch sein Nach-
folger Theo Schneider schafften es

nicht, den Abstieg aus dem Fußball-
Unterhaus zu vermeiden. Auch in 
Liga drei brachten die Verantwort-
lichen keine Ruhe ins Niederrhein-
stadion. Die Folge war der zweite Ab-
stieg in Folge. Nun grüßt täglich der 
graue Regionalliga-Alltag am Trai-
ningsgelände an der Lindnerstraße. 
In der ersten Regionalliga-Saison nach
dem Doppelabstieg reichte es für RWO
zu einem sicheren Mittelfeldplatz. Kein 
Kontakt zur Spitzengruppe, aber im-
merhin auch keine ernsthaften Pro-
bleme, in der Klasse zu bleiben. Kei-
nen geringen Anteil, dass der Sturz 
der Oberhausener in der Regionalliga 
erst einmal abgefangen wurde, hatte 
Peter Kunkel. Er übernahm den Chef-
trainer-Posten im September 2012
von Mario Basler. Der Ex-Nationalspie-
ler hatte in den ersten sieben Saison-
partien mit seiner Mannschaft ledig-
lich neun Punkte sammeln können – 
und erklärte seinen Rücktritt. Kunkel 
war zu diesem Zeitpunkt Trainer der 
RWO-Reserve und sprang als Basler-
Nachfolger ein. Der 57-Jährige, früher 
viele Jahre für die SG Wattenscheid 
09 auf Torejagd, formte aus vielen 

Individualisten eine harmonierende 
Mannschaft, die sich vor allem in der 
Rückserie wesentlich stabiler präsen-
tierte als noch vor der Winterpause.

Auch im bislang einzigen Spiel der 
laufenden Saison (Oberhausen muss-
te am 2. Spieltag wegen der DFB-Po-
kalteilnahme des Gegners Fortuna Köln
pausieren) zeigte die Kunkel-Mann-
schaft Moral und holte nach einem 
0:2-Rückstand gegen die starke Zweit-
vertretung des FC Schalke 04 noch 
einen Punkt (2:2). „Wir haben gegen 
einen guten Gegner einen 0:2-Rück-
stand wettgemacht. Das Ergebnis war 
gut für den Kopf“, so Kunkel.

Das Gesicht der Mannschaft hat sich
nicht grundlegend verändert. Die „Klee-
blätter“ haben lediglich fünf neue 
Spieler verpflichtet. Der Kader wurde 
mit Rückkehrer David Jansen (Chem-
nitzer FC), Robert Fleßers, Felix Her-
zenbruch (beide Wuppertaler SV Bo-
russia), Torhüter Philipp Kühn (SV 
Sandhausen) und Philipp Schmidt 
(FC Kray) punktuell, aber gezielt ver-
stärkt. Peter Kunkel zeigt sich mit der 
Zusammenstellung seiner Mannschaft 
zufrieden. „Der Kader ist in der Breite 
ausgeglichener. Wir können Ausfälle 
jetzt besser kompensieren. Die Qua-
lität unserer Mannschaft ist gestie-
gen“, sagt der Trainer.

Mit 30 Spielern hat RWO trotz der ge-
ringen Anzahl von Zugängen immer 
noch ein Überangebot. „Es ist nicht 
immer leicht, mit 30 Spielern zu trai-
nieren. Das gestaltet sich auf Dauer 
schwierig. Vielleicht wird uns noch 
der eine oder andere Akteur verlas-
sen“, so Kunkel. Das eingesparte Ge-
halt könnten die Verantwortlichen der 
Oberhausener dann noch in „einen 
oder zwei neue Spieler investieren. 
Wir müssen abwarten, was sich bis 
zum Ende der Transferperiode er-
gibt“, sind die Kaderplanungen von 
RWO noch nicht ganz abgeschlossen.

Die Partie zwischen RWO und dem SV 
Lippstadt 08 am Samstag, 17. August, 
ist übrigens das erste Aufeinander-
treffen der beiden Vereine in einem 
Ligaspiel.                                       MSPW

Der nächste 
Gegner
RW Oberhausen

Termin
Das nächste 
Auswärtsspiel des SV Lippstadt 08 
findet am 17.08.2013 im 
„Niederrhein-Stadion“ statt.

UNSER tEaM
tORE, pUNKtE, MEiStERSchaFt UNd pOKaL

dER 3. SpiELtag (09.08. – 13.08.2013)
VfL Sportfreunde Lotte – SC Wiedenbrück
SC Verl – Rot-Weiß Oberhausen  
1. FC Köln U23 – Fortuna Düsseldorf U23  
VfL Bochum 1848 U23 – Sportfreunde Siegen  
Rot-Weiss Essen – Bayer 04 Leverkusen U23  
FC Schalke 04 U23 – SSVg Velbert  
Borussia Mönchengladbach U23 – FC Viktoria Köln  
SG Wattenscheid – spielfrei   
SV Lippstadt 08 – TSV Alemannia Aachen (12.08.2013)
SC Fortuna Köln – KFC Uerdingen 05 (13.08.2013)

dER 4. SpiELtag (16.08. – 18.08.2013)
Bayer 04 Leverkusen U23 – VfL Sportfreunde Lotte  
KFC Uerdingen 05 – SC Verl  
FC Viktoria Köln – VfL Bochum 1848 U23  
Rot-Weiß Oberhausen – SV Lippstadt 08 
TSV Alemannia Aachen – 1. FC Köln U23  
Fortuna Düsseldorf U23 – Rot-Weiss Essen  
SG Wattenscheid – FC Schalke 04 U23  
SSVg Velbert – SC Fortuna Köln  
Sportfreunde Siegen – spielfrei   
SC Wiedenbrück – Borussia Mönchengladbach U23



Fortuna II will raus aus 
den „Kinderschuhen“

„Raus aus den Kinderschuhen“ heißt
es für Fortuna Düsseldorf II – und das 
möglichst schnell. Um nicht erneut 
lange um den Klassenerhalt zittern
zu müssen, setzt Trainer Taskin Ak-
soy auf eine rasche Entwicklung 
seiner jungen Mannschaft, die am 
Dienstag, 20. August den SV Lipp-
stadt 08 empfängt. Für die Mann-
schaft vom Waldschlösschen ist es 
nach dem Gastspiel bei Rot-Weiß
Oberhausen (17. August) die zweite 
Auswärtspartie in Folge. In der letz-
ten Saison rettete sich die U 23-Mann-

schaft des Bundesliga-Absteigers
erst spät. „Diesmal wollen wir mög-
lichst sorgenfrei durch die Saison 
kommen“, gibt Aksoy die Marsch-
route vor. Der 46-Jährige will gleich 
in der Hinrunde die Basis legen. 
Das war in der abgelaufenen Spiel-
zeit nicht gelungen. Im Gegenteil: 
Nur 14 Punkte sammelten die NRW-
Landeshauptstädter und belegten 
nach 19 Spieltagen den letzten 
Platz. In der Endabrechnung stan-
den dann durchaus beachtliche 47 
Zähler und Rang zwölf zu Buche.

Zumindest der Start in diese Saison 
war wenig vielversprechend. Beim 
SC Verl gab es ein 0:2. „Das war Kin-
der- gegen Senioren-Fußball“, war 
Aksoy, seit Sommer 2012 im Amt, 
alles andere als zufrieden. „Viele 
Spieler sind gerade aus dem Jugend-
fußball in den Seniorenbereich auf-
gerückt. Das sind zwei verschiedene 
Paar Schuhe. Daran müssen sich 
die Jungs erst einmal gewöhnen. Ich 
hoffe, dass der Lernprozess in dieser 
Saison schneller vorangeht.“ Dabei 
soll unter anderem Jens Langeneke

mitwirken. Der 36-jährige Innenver-
teidiger verfügt über die Erfahrung 
von 16 Erst- und 236 Zweitliga-Ein-
sätzen. In der abgelaufenen Spielzeit 
stand der Routinier noch im Kader der 
ersten Mannschaft, jetzt soll er die 
jungen Talente gerade in brenzligen 
Situationen an die Hand nehmen. 
„Es ist sehr wichtig, dass Jens Lan-
geneke seine Karriere bei uns fort-
setzt“, ist Aksoy froh über den ver-
längerten Arm auf dem Platz „Er kann 
den jungen Spielern viel vermitteln 
und die Mannschaft führen. In der 
letzten Saison hat es mit Christian 
Weber schon sehr gut funktioniert, 
daher freuen wir uns, dass Jens sich 
für diesen Schritt entschieden hat.“

Jens Langeneke ist bereits seit 2006 
ein Fortune und kennt den Verein 
in- und auswendig. Gleiches gilt für 
die Mehrzahl der Neuzugänge, die 
größtenteils aus dem eigenen Nach-
wuchsbereich stammen. Mit Eren 
Taskin, Djordje Babic und Kevin Birk 
wurde nur drei „Externe“ unter Ver-
trag genommen. Aksoy: „Wir haben 
keinen Bedarf gesehen, viele Spieler 
von außen in den Verein zu holen. 
Unser Jahrgang 1994 hat eine prima 
Saison in der A-Junioren-Bundesliga 
gespielt und ist stark genug, um in 
der Regionalliga zu bestehen.“

Personell sieht es bei der Düsseldor-
fer Zweitvertretung nicht so schlecht 
aus. Angreifer Daniel Rodriguez Diaz 
arbeitet nach einer Hüft-OP im Reha-
Bereich an seinem Comeback. Neu-
zugang Vincenzo Lorefice hat noch 
mit den Folgen eines Muskelfaser-
risses zu kämpfen.                                      

MSPW
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Der Biergarten Direkt an Der Lippe!
Wo sich nette Menschen gerne treffen:
Lipper Tor 1 · D-59555 Lippstadt
T: +49 (0)2941/989-0
www.welcome-hotel-lippstadt.de

WELC   ME HOTEL
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Der übernächste 
Gegner
Fortuna 
Düsseldorf U23

Termin
Das übernächste Auswärts-
spiel des SV Lippstadt 08 
findet am 20.08.2013 im 
„Paul-Janes-Stadion“ statt.

UNSER tEaM
tORE, pUNKtE, MEiStERSchaFt UNd pOKaL
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Kraftstoffe
Heizöl
Schmierstoffe 
Fahrzeugewäsche
Erdgas



avitea GmbH · Erwitter Straße 105 · 59557 Lippstadt · www.avitea.de

Ausgezeichnete 
Familienfreundlichkeit! 
Als mehrfach ausgezeichneter Arbeitgeber 
profitieren unsere 2600 Mitarbeiter z.B. 
von unseren familienfreundlichen Angeboten, 
attraktiven Prämien und einem 
Zuschuss zur Altersvorsorge. 

Zu unserer Mannschaft gehören u.a. Fachkräfte, 
Produktionsmitarbeiter, Ingenieure und 
kaufmännische Angestellte.

Wechseln Sie jetzt in unser Team! 
Mehr unter www.avitea.de
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biSt dU „pFiFFig“?

Dann werde Teil unserer 
Schiedsrichter-Mannschaft! 
Infos zur Bewerbung und über 
das aktuelle Schiedsrichter 
Team vom SV 08 findest Du 
unter www.svlippstadt08.de/
schiedsrichter

Eine Klimaanlage erhöht
        die Leistungsfähigkeit!

KältetechniK
Klimaanlagen

SpeiSeeiSmaSchinen

bRieWig Kälte gmbh
Westernkötter Straße 194

59557 lippstadt
www.briewig.de

 Fon 02941 274933 
 Fax 02941 274934
 SeRvice 0171 8483705
              info@briewig.de

Klimaanlagen für:

• Büro

• Geschäftsräume

• Verkaufsräume

• Serverräume

• Privatbereich

Wir wünschen 
Allen gute laune,
sonniges Wetter
und viel Spaß 
beim Spiel!
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Rot-Weiss Essen Gute Nachrichten bei 
Rot-Weiss Essen: Nach dem Wasser-
rohrbruch im Untergeschoss des Sta-
dion Essen mit seinen heftigen Schä-
den konnte wieder ein wenig Alltag 
im Stadion Einzug halten und der 
reguläre Betrieb der Geschäftsstelle 
und die Büros bezogen werden. Sta-
dionbetreiber GVE rechnet mit einem 
baulichen Schaden in hoher sechs-
stelliger Höhe, möglicherweise bis 
heran an die Millionen-Grenze. „Die 
Arbeiten werden voraussichtlich erst 
in drei bis vier Monaten abgeschlos-
sen sein“, schätzt GVE-Sprecher Mar-
kus Kunze. „Die ersten Planungen sind
bereits auf dem Weg gebracht. Kurz-
fristig geht es jetzt erst einmal da-
rum, den Spielbetrieb sicherzustel-
len.“ So wurden bereits Container als 
Umzugs- und Duschräumlichkeiten 
aufgestellt, außerdem sichern Ge-
neratoren die Stromversorgung. Wie

hoch der Schaden für RWE selbst ist, 
wird derzeit noch errechnet. Nahezu 
das komplette Vereinsinventar, von 
der Ballpumpe bis zum Videoanaly-
sesystem, wurde in Mitleidenschaft 
gezogen.

FC Viktoria Köln Die wegen des Was-
serschadens im Essener Stadion am 
26. Juli ausgefallene Regionalliga 
West-Partie vom 1. Spieltag zwischen 
Rot-Weiss Essen und Viktoria Köln soll 
am Dienstag, 13. August, nachgeholt 
werden. Anstoß ist um 19.30 Uhr.

Rot-Weiß Oberhausen Kapitän Ben-
jamin Weigelt von Rot-Weiß Ober-
hau-sen muss eine Trainingspause 
einlegen. Die Verletzung aus dem Saison-
auftaktspiel bei der U 23 des FC Schal-
ke 04 (2:2) stellte sich jetzt als hart-
näckige Beckenprellung heraus. Ne-
ben Weigelt fehlen weiterhin auch 
Tim Eckstein und Neuzugang Philipp

Schmidt, die in der Reha an ihrem 
Comeback arbeiten.

Sportfreunde Lotte Der aktuell ver-
einslose Kristoffer Andersen absol-
vierte ein dreitägiges Probetraining 
bei den Sportfreunden Lotte. Die Ver-
antwortlichen beraten über eine Ver-
pflichtung des Dänen, der zuletzt für 
Alemannia Aachen am Ball war. Der 
27-Jährige ist der Sohn des ehema-
ligen Bundesliga- und Nationalspie-
lers Henrik Andersen (früher unter 
anderem 1. FC Köln).

KFC Uerdingen 05 Der Aufsteiger KFC 
Uerdingen ist auf der Suche nach ei-
nem weiteren Stürmer fündig gewor-
den. Güngör Kaya, zuletzt beim tür-
kischen Zweitligisten Adanaspor un-
ter Vertrag, unterschrieb bei den Kre-
feldern einen Vertrag bis zum Sai-
sonende. Der gebürtige Gelsenkir-
chener wurde in der Jugend des VfL 
Bochum ausgebildet und spielte spä-
ter unter anderem für Rot-Weiss Es-
sen. „Wir freuen uns, mit Güngör Kaya 
einen talentierten jungen Spieler 
verpflichtet zu haben. Er wird uns in 
der Offensive verstärken“, so KFC-
Präsident Agissilaos „Lakis“ Kour-
koudialos.

Alemannia Aachen Bei der Heim-
premiere gegen den SC Verl (1:0) 
musste Alemannia Aachens Trai-
ner Peter Schubert auf Mittelfeld-
mann Tobias Ahrens verzichten, 
den eine schmerzhafte Blase am 
Fuß plagt. Der wiedergenesene Ka-
pitän Peter Hackenberg blieb im 
Verl-Spiel 90 Minuten auf der Bank.

Rot-Weiss Essen Rot-Weiss Essen hat 
durch ein 9:0 (4:0) beim A-Kreisli-
gisten PSV Mönchengladbach die 
erste Runde im Niederrheinpokal sou-
verän gemeistert. RWE-Trainer Walde-
mar Wrobel baute auf seine Stamm-
Mannschaft, die mit drei Toren in den 
ersten 20 Minuten schnell für klare 
Verhältnisse sorgte. Mit drei Treffern 
war Cebio Soukou bester Torschütze 
der Rot-Weissen. Außerdem trugen 
sich Neuzugang Christian Knapp-
mann (2), Konstantin Sawin (2) sowie 

aKtUELLE MELdUNgEN

REgiONaLLiga WESt
RUNd UM diE Liga
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Horst Krilleke Dr. med. 
Klaus Ziegler

Jochen
Langeneke

Rechtsanwalt 
Georg Schierholz

Dirk Bracht

Kai Hartelt

Markus Fiering

Brigitte
Rühlemann

Lenhardt + Ruiz
Büro für Baustatik

Antonius Schröder
Freunde und Förderer des SV 08

Werner & Han-
nelore Kraemer

Ulrich Pütt
Freunde und Förderer des SV 08

Andrea 
Stobberg

Karl-Heinz Brülle
Freunde und Förderer des SV 08

Eike Kozlik
Freunde und Förderer des SV 08

Kfz-Sachverständiger
Tel. 02941/63747

Guido Unger

WiR FÜR LippStadt, diE JUgENd, dEN SV 08!
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Jürgen Borgmeier
Freunde und Förderer des SV 08

Wirtschaftsförderung 
Lippstadt GmbH

www.wfl-lippstadt.de

Jürgen Borgmeier
Freunde und Förderer des SV 08

Peter Evers
StiftungThilo Altmann

Daniel Craes

SV Lippstadt 08
Altherren

Carsten Knepper Antonius Schröder
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Thomas Sauermann
Freunde und Förderer des SV 08

Karl-Heinz Brülle
Freunde und Förderer des SV 08

Oliver Sichau
Freunde und Förderer des SV 08

Paul Busch
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Brenzinger

Walter Tigges
Freunde und Förderer des SV 08

WiR FÜR LippStadt, diE JUgENd, dEN SV 08!
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REgiONaLLiga WESt
RUNd UM diE Liga

Kevin Pires-Rodrigues und der einge-
wechselte Michael Laletin in die Tor-
schützenliste ein. Die zweite Runde 
findet in der Zeit vom 7. bis zum 10. 
September statt.

Rot-Weiß Oberhausen Das spielfreie
Wochenende nutzte Rot-Weiß Ober-
hausen zu einem Testspiel und kam
gegen den Drittligisten Borussia Dort-
mund II zu einem 3:1 (1:0). Trainer 
Peter Kunkel setzte fast ausnahmslos 
auf seine Stammformation. Für den
verletzten Kapitän Benjamin Weigelt 
kam Gideon Jung aus der U 23-Mann-
schaft zum Einsatz. Bei der BVB-Re-
serve kamen unter anderem Profi-
Abwehrspieler Sokratis und William 
Fils Aubameyang (Bruder von Profi 
Pierre-Emerick Aubameyang) zum Ein-
satz.

SC Wiedenbrück 2000 Am Samstag, 
10. August, findet ab 21.00 Uhr im 
Rahmen der Sendung „Samstag Live“

beim Pay-TV-Sender „Sky“ die Auslo-
sung für die zweite Runde des DFB- 
Pokals statt. Mit dem SC Wieden-
brück 2000 erreichte einer von drei 
gestarteten West-Regionalligisten die 
zweite Runde. „Losfee“ ist die frisch 
gebackene Fußball-Europameisterin 
Lena Goeßling vom VfL Wolfsburg. 
Der SV Lippstadt 08 (1:6 gegen Bayer 
04 Leverkusen) und der SC Fortuna 
Köln (1:2 gegen den FSV Mainz 05) 
schieden gegen favorisierte Bundes-
ligisten aus.

Borussia Mönchengladbach U 23
Beim torlosen Remis bei den Sport-
freunden Siegen (0:0) rettete Borus-
sia Mönchengladbachs U 23-Torhüter 
Janis Blaswich den „Fohlen“ in der 
Nachspielzeit einen Punkt, als er 
einen Foulelfmeter von Siegens Da-
niel Grebe abwehrte. „Trainer Sven 
Demandt hatte mir vorher zwei mög-
liche Elfmeterschützen und ihre Ecke 
angesagt und es hat dann auch ge-

stimmt. Solche Situationen hatten 
wir schon öfter, da kann ich mich 
immer auf den Trainer verlassen“, 
so der Schlussmann.

Rot-Weiss Essen Mittelfeldspieler Ke-
vin Grund (25/Ellenbogenprellung) 
und Rechtsverteidiger Max Dombrow-
ka (21/Leistenprobleme) fehlten Rot-
Weiss Essen beim 9:0 im Niederr-
heinpokal beim A-Kreisligisten PSV 
Mönchengladbach.

Rot-Weiß Oberhausen Das Erstrun-
denspiel im Niederrheinpokal zwi-
schen dem Bezirksligisten BV Gräf-
rath und Rot-Weiß Oberhausen wurde
für Dienstag, 13. August, (18.30 Uhr) 
terminiert.

Alemannia Aachen Mittelfeldspieler 
Timo Brauer (23), der in der letzten 
Saison 28 Drittligaspiele für Aleman-
nia Aachen absolviert hatte, unter-
schrieb einen Zweijahresvertrag beim 
Nord-Regionalligisten Hamburger SV II.

FC Schalke 04 U 23 Der U 23 des FC 
Schalke 04 gelang im Testspiel beim 
Landesligisten VfB Bottrop ein 10:0-
Sieg. Philip Türpitz (6), Patrick Sch-
midt (3) und Dren Hodja trafen.

Sportfreunde Lotte Mittelfeldspieler 
Julian Loose (28) kommt seinem Come-
back näher und ist wieder in das Mann-
schaftstraining der Sportfreunde Lot-
te zurückgekehrt. „Er benötigt aller-
dings noch einige Zeit, bis er wieder 
in den Spielbetrieb einsteigen kann,“
sagte Trainer Yildirim. 

SG Wattenscheid 09 Der souveräne 
2:0-(2:0) Auswärtssieg des KFC Uer-
dingen 05 im Aufsteigerduell bei der 
SG Wattenscheid 09 am 1. Spieltag 
interessierte nach dem Abpfiff allen-
falls noch am Rande. Gesprächs-
thema Nummer eins war das Unter-
schreiten der U 23-Regel im Aufgebot 
der Gäste aus Krefeld. Der DFB-Pokal-
sieger von 1985 hatte nämlich mit
Dominik Oehlers (18), Norman Jaku-
bowski (20) und Meik Kuta (23) nur 
drei Spieler im Kader, die unter die U 
23-Regelung fallen. Vorgeschrieben
sind aber vier. Die Wattenscheider
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Wir wünschen dem SV Lippstadt 08 
viel Erfolg in der Regionalliga!

LVM-Versicherungsagentur
Klocke und Brüssau
Rixbecker Straße 24
59555 Lippstadt
Telefon (02941) 53 51
info@klocke-bruessau.lvm.de
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Parkhotel Ortkemper
Liesborner Str. 30 
Bad Waldliesborn 

Telefon 02941 882-0
parkhotel.ortkemper@t-online.de

www.parkhotelortkemper.de
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Entspannung
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Standort Lippstadt 
Hansastraße 19
Tel. 02941-2877-0

Standort Lippstadt
Stirper Straße 52
Tel. 02941-2866-0

Standort Geseke
Am Lülingsbusch 1
Tel. 02942-2842
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Sichern Sie sich jetzt Ihre Chance 
auf zwei Tickets für ein Heimspiel
von Borussia Dortmund!
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verzichteten allerdings auf einen Ein-
spruch. „Ich persönlich akzeptiere 
die sportliche Niederlage“, so Chri-
stoph Jacob, Vorstandsvorsitzender 
der SGW. „Die Statuten sind außer-
dem eindeutig. Ein Protest würde 
aus unserer Sicht nur bewirken, dass 
Uerdingen die Punkte abgezogen 
bekommen könnte. Wir hätten wahr-
scheinlich am ‚grünen Tisch’ keine 
Chance auf die drei Zähler. Das ist 
nicht in unserem Sinn.“

SV Lippstadt 08 Aufsteiger SV Lipp-
stadt 08 muss längere Zeit auf Mittel-
feldspieler René Wessels verzichten. 
Beim 27-Jährigen bestätigte sich der 
Verdacht auf einen Achillessehnen-
riss, den er sich beim Saisonauftakt 
gegen Bayer 04 Leverkusens U 23 (1:1) 
zugezogen hatte. Der Niederländer 
war erst im Sommer vom Nord-Regi-
onalligisten SV Meppen nach Lipp-
stadt gewechselt.

SC Verl Trainer Andreas Golombek 
vom SC Verl verfügt über eine neue 
Alternative für den Offensivbereich. 
Nach dem 2:0-Auftaktsieg gegen die 
U 23 von Fortuna Düsseldorf gab der 
SCV die Verpflichtung von Giacomo 
Serrone (21) als Perspektivspieler be-
kannt. Der ehemalige Junioren-Natio-
nalspieler stand in der letzten Saison 
bei der Reserve von Hannover 96 (Re-
gionalliga Nord) unter Vertrag.

Regionalliga West Begegnungen in 
der Regionalliga West, die von den 
zuständigen Polizeistellen als so ge-
nannte „Risiko-Spiele“ eingestuft wer-
den, dürfen in der Regel nicht nach 
19.00 Uhr beginnen. Dank eines Pi-
lotprojekts, auf das sich die Polizei 
und der Westdeutsche Fußball- und 
Leichtathletik-Verband (WFLV) jetzt 
geeinigt haben, wird es jedoch zu-
nächst während der Hinrunde Aus-
nahmen von dieser Regel geben. Der 
Verband kalkuliert mit einem Pla-
nungsvorlauf von rund sechs Wochen,
beispielsweise zur Abstimmung von 
Übertragungsmöglichkeiten beim Sen-
der „Sport1“. 

Besteht zwischen einem interessier-
ten Sender und dem WFLV grundsätz-
lich Einigkeit in Sachen Übertragung, 
dann wird Kontakt mit den Vereinen 
aufgenommen.

Sportfreunde Lotte Matthias Tietz, in
der letzten Saison Regionalliga West-
Meister mit den Sportfreunden Lotte, 
hat einen neuen Verein gefunden. Der 
23-Jährige schließt sich dem Nord-
Regionalligsten SV Wilhelmshaven 
an. In der vergangenen Spielzeit kam 
der gebürtige Pole auf 19 Einsät-
ze für die Lotter und steuerte einen 
Treffer bei. Zusammen mit den Neu-
verpflichtungen Tim Scheffler (Hertha 
BSC II), Aaron Siegel (FC Ingolstadt 

04 II) und Abdel Abou Khalil (FC Ein-
tracht Bamberg) schloss Tietz die 
Kaderplanungen beim SVW ab. Beim 
DFB-Pokalspiel gegen den Vizemei-
ster Borussia Dortmund (0:3) kam 
der Mittelfeldmann erstmals für sei-
nen neuen Verein zum Einsatz.

Alemannia Aachen Alemannia Aa-
chen hat mit Nazim Sangare einen 
weiteren Spieler unter Vertrag ge-
nommen. Sangare spielte zuletzt für 
die U 19-Junioren von Borussia Mön-
chengladbach und war zuvor bereits 
von 2008 bis 2012 in den Nachwuchs-
mannschaften der Kaiserstädter ak-
tiv. „Wir freuen uns, dass wir Nazim 
verpflichten konnten. Ich habe be-
reits in der A-Jugend mit ihm zusam-
mengearbeitet und bin froh, dass er 
den Weg zurück zur Alemannia gefun-
den hat. Bereits in den Testspielen 
konnte er sein Potential andeuten“, 
so Aachens Co-Trainer Reiner Plaß-
henrich. Beim Saisoneröffnungsspiel 
bei Fortuna Köln (3:1) erzielte Sanga-
re auf Anhieb den Treffer zum 2:0.

Bayer 04 Leverkusen U 23 Fabrice 
Vollborn, zuletzt Torwart der Zweit-
vertretung von Bayer 04 Leverkusen, 
steht wieder unter Vertrag. Der 
Schlussmann spielt ab sofort für 
den Südwest-Regionalligisten TuS 
Koblenz. 

MSPW
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Die SV 08-Einlaufkids im DFB-Pokalspiel gegen Bayer 04 Leverkusen 



Drittliga-Absteiger Alemannia Aachen
hat seinen optimalen Start in die Re-
gionalliga West-Saison 2013/2014 
ausgebaut. Die Mannschaft von Ale-
mannia-Trainer Peter Schubert gewann 
am 2. Spieltag auch ihre zweite Par-
tie. Nach dem 3:1 zum Auftakt beim 
SC Fortuna Köln kamen die Aachener 
im ersten Heimspiel gegen den SC 
Verl zu einem 1:0 (0:0). Vor 8.100 Zu-
schauern im Tivoli-Stadion trug sich 
Neuzugang Dennis Dowidat (78.) in 
die Torschützenliste ein. Verl, am 1. 
Spieltag 2:0-Sieger gegen Fortuna 
Düsseldorfs U 23, kassierte den er-
sten Gegentreffer und die erste Nie-
derlage.

Keinen Sieger gab es beim 0:0 im mit 
Spannung erwarteten Duell zwischen 
Titelaspirant FC Viktoria Köln und 
dem aktuellen West-Meister Sport-
freunde Lotte. Damit endete die erste 
Partie von Claus-Dieter Wollitz als 
Viktoria-Trainer mit einem Teilerfolg. 
Die von Ramazan Yildirim trainierten 
Sportfreunde, die die Sportfreunde 
Siegen zum Auftakt 2:1 bezwungen 
hatten, blieben vor 1212 Zuschauern 
im Kölner Sportpark Höhenberg un-
geschlagen.

Die makellose Bilanz von sechs Punk-
ten nach zwei Spielen weist neben 
Alemannia Aachen auch die Reserve 
des 1. FC Köln nach dem 2:0 (0:0) im 
Derby bei Bayer 04 Leverkusens U 23 
auf. Marco Ban (64.) sowie Vojno 
Ješic  (86.) mit einem verwandelten
Foulelfmeter trafen für die „Geiß-

böcke“, die jetzt gemeinsam mit der 
Alemannia auf Platz eins rangieren. 
Die Leverkusener warten noch auf 
den ersten Sieg, haben einen Zähler 
auf dem Konto.

Schalker Sieg in der 
Grotenburg vor mehr als 4.000 Fans
Die Heimpremiere des Traditionsver-
eins KFC Uerdingen 05 ist missglückt. 
Nach dem 2:0-Auftaktsieg beim Mit-
aufsteiger SG Wattenscheid 09 unter-
lag die Mannschaft von KFC-Trainer 
Eric van der Luer der U 23 des FC 
Schalke 04 vor 4.036 Zuschauern im 
Grotenburg-Stadion 0:2 (0:0).

Nach einer frühen Roten Karte gegen 
Uerdingens Moses Lamidi wegen ei-
ner Tätlichkeit (23.) blieb der ehema-
lige Bundesligist bis zur 61. Minute 
ohne Gegentor. Innerhalb von neun 
Minuten waren dann aber Dennis 
Erdmann (61.) und Robert Leipertz 
(70.), der bereits sein drittes Saison-
tor erzielte, für die Gäste zur Stelle. 

Die mit einem 2:2 gegen Rot-Weiß 
Oberhausen gestarteten „Königs-
blauen“ um den ehemaligen Natio-
nalspieler Gerald Asamoah bejubel-
ten damit ihren ersten Saisonsieg.

Velbert erkämpft in Unterzahl 
Remis gegen Wattenscheid
Aufsteiger SG Wattenscheid 09 hat 
seinen ersten Saisonsieg verpasst. 
Am 2. Spieltag kam die SGW bei der 
SSVg. Velbert trotz Überzahl nicht über 
ein 1:1 (1:0) hinaus. Lukas Lenz (22.)
sorgte für die Wattenscheider Füh-
rung, die Blerim Rrustemi (53.) im 
zweiten Durchgang ausglich. Die Vel-
berter beendeten die Partie nicht in 
voller Mannschaftsstärke. Massimo 
Mondello hatte unmittelbar vor der 
Pause wegen groben Foulspiels die 
Rote Karte gesehen (45.). Für beide 
Vereine war es der erste Punktge-
winn. 

2.020 Zuschauer verfolgten das 0:0 
zwischen den Sportfreunden Siegen 
und der Zweitvertretung des Bundes-
ligisten Borussia Mönchengladbach. 
Der Siegener Daniel Grebe hatte kurz 
vor dem Ende per Foulelfmeter die 
große Chance auf den Siegtreffer. 
Er scheiterte jedoch am Gladbacher 
Torwart Jannis Blaswich (90.). 

Weil der SC Wiedenbrück 2000, der 
SC Fortuna Köln und der SV Lippstadt 
08 in der ersten Hauptrunde um den 
DFB-Pokal engagiert waren, musste 
ihre Partien vom 2. Regionalliga-Spiel-
tag jeweils verschoben werden. 
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Wir schaffen Platz für Ihre Pläne mit …
… der Planung und Durchführung von Abbrucharbeiten aller Art
… Containerdienst für Klein- und Großgewerbe
… professionellem Schrotthandel mit mehr als 60 Jahren Tradition 

Wir entlasten außerdem die Umwelt mit …
… mobiler und stationärer Brech- und Siebtechnik 
… verantwortungsvollem Recycling und fachgerechter Entsorgung
… jahrelanger Erfahrung in der Schadstoffsanierung

Wilhelm Knepper 
Bertramstraße 3
59557 Lippstadt

Tel.: 02941 2841−0
Fax: 02941 2841−13

Abbruch / Demontagen

Logstik / Containerdienst

Schrott / NE-Metalle

Recycling / Entsorgung

Konzentrieren Sie sich auf Ihr Projekt, 
wir kümmern uns um den „Rest“.

www.knepper−recycling.de
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Wir sind 
   Regionalliga!
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3.500 Zuschauer, herrliches Som-
merwetter, bestens gelaunte Fans, 
die zu Beginn des Spiels mit einer 
tollen Choreografie lautstark auf das
Fußballfest einstimmten – kurzum: 
Die Rahmenbedingungen für das DFB-
Pokalspiel des SV Lippstadt 08 gegen 
den Champions-League-Teilnehmer 
Bayern Leverkusen konnten besser 
nicht sein. Doch auf dem sattgrünen 
Rasen des restlos ausverkauften 
Waldschlösschens an der extra für 
diese Partie abgesperrten Barbaros-
sastraße gab dann – wie nicht anders 
zu erwarten – der Bundesliga-Dritte 
der letzten Saison ganz eindeutig 
den Ton an. Der Werksclub aus Lever-
kusen erreichte mit einem total ver-
dienten 6:1-Erfolg die 2. Runde.

Und vor dieser prächtigen Kulisse ging 
es sofort richtig los. Kaum hatten die 
Kameramänner der verschiedenen-
Fernseh-Anstalten ihre Geräte richtig 
justiert, da rappelte es auch schon 
im Gehäuse des SV 08. Nach toller 
Vorbereitung von Sidney Sam, der 
im weiteren Verlauf zum auffälligsten 
Spieler auf dem Platz avancieren 
sollte, markierte Nationalspieler Lars 
Bender mit einem überlegten Schuss 

aus gut 16 Metern schon in der 5. Mi-
nute das 0:1. Doch der SV Lippstadt 
08 schlug sofort zurück: Als Neuzu-
gang Benjamin Kolodzig nach einem 
schnellen Angriff kurz vor der Straf-
raumgrenze abzog und der Ball noch 
abgefälscht wurde, musste auch Tor-
wart Bernd Leno das Leder aus dem 
Netz holen (6.). Es stand 1:1 – im 
Lager des SV 08 keimte so etwas wie 
Hoffnung auf. 

Allerdings machten sich dann doch 
einige Stellungsfehler im Abwehrver-
bund des Regionalliga-Aufsteigers 
bemerkbar. Und zumindest die Le-
verkusen-Fans waren angetan davon,
mit welchem Tempo der letztjährige 
Bundesligadritte nach vorne presch-
te. Die Folge waren gute Chancen: 
Stefan Kießling köpfte einen Freistoß 
von Sidney Sam nur knapp neben 
den Pfosten, Jens Hegeler kam nach 
einer Flanke nur um Zentimeter zu 
spät, bevor dann Christopher San-
der im Tor des SV 08 gleich mit zwei 
fantastischen Reaktionen im Sekun-
dentakt einen erneuten Rückstand 
verhinderte. Zunächst wehrte er re-
flexartig mit einer Hand den Kießling-
Kopfball ab und war auch zur Stelle, 

NachLESE
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als Boenisch den Abpraller ebenfalls 
mit dem Kopf aus kurzer Distanz in 
Richtung Tor jagte (14.). Da gab es 
für den bekennenden Leverkusen- 
Anhänger im Lippstädter Tor sogar 
von den gegnerischen Fans anerken-
nenden Beifall. Sander hielt auch an-
sonsten überragend. Keine Chance 
hätte der „Lange“ dann aber gehabt, 
als Sidney Sam allein vor ihm auf-
tauchte und sich die Ecke praktisch 
aussuchen konnte. Aber der schnelle 
Stürmer, wollte es wohl zu gut ma-
chen und setzte den Ball an den 
Pfosten (17.). Dafür traf er beim 1:2 
besser: Aus gut 20 Metern zirkelte 
er einen Freistoß an der Lippstädter 
Mauer vorbei ins Tor (24.). Einmal ab-
gesehen von einem klugen Pass, mit 
dem Moritz Fritz Ardian Jevric in den 
freien Raum schickte und dieser an 
den herauseilenden Torwart Leno 
scheiterte, blieben Lippstädter Ent-
lastungsangriffe Mangelware. Dafür 
setzten die Gäste mit ihrem schnellen 
Angriffsspiel und präzisen Bällen ge-
nau in die Füße des Mitspielers ihre 
Offensiv-Taktik fort. So erzielte Stefan 
Kießling noch vor der Pause das 1:3 
(41.). Im zweiten Spielabschnitte wur-
de der Drei-Klassen-Unterschied noch
deutlicher. Der eingewechselte Son 
traf noch Latte und Pfosten, erhöhte 
in der 63. Minute mit einem trocke-
nen Schuss aus kurzer Distanz aber 
auf 1:4. Wenig später hatte Björn 
Traufetter noch eine Chance, aber 
Torwart Leno parierte sicher (69.).

Sidney Sam schoss wenig später eine
schöne Kombination per Kopfball zum
1:5 ab (82.). Und noch einmal etwas 
zu schmunzeln hatten die Zuschauer, 
als Stefan Kießling dann das Kunst-
stück fertig brachte, den Ball aus 
einem Meter noch über das Tor des 
SV 08 zu befördern. Dafür setzte der 
Torschützenkönig der letzten Saison 
den Schlusspunkt: Bevor sich die 
Spieler mit einem Riesenapplaus der
Fans in die Kabinen und zu den vielen 
Autogrammjägern verabschiedeten, 
traf der flinke Stürmer in der 87. Mi-
nute zum 1:6-Endstand.                  Nie

Sidney Sam (l.) war im Pokalspiel beim 

SV Lippstadt zweifellos Leverkusens 

Bester. Der flinke Flügelflitzer – hier im

Duell mit Serdar Erdogmus – markierte 

beim 6:1 zwei Treffer.

Tooooooor für den SV Lippstadt: 

Benjamin Kolodzig (l.) erzielte in der 

6. Minute das 1:1. Mit ihm freuen

sich Moritz Kickermann, Edmund 

Riemer und Moritz Fritz (v.l.).
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Der lange Blonde scheint immer gute 
Laune zu haben, er wirkt freundlich, 
höflich. Sehr sympathisch. Doch spä-
testens wenn er mit großen Schritten 
abdreht und seinen linken Unterarm 
küsst, auf dem der Name seiner 
Tochter Hailey tätowiert ist, weiß die
geneigte Fußball-Nation: Stefan Kieß-
ling hat wieder zugeschlagen! Vor 
dem Kasten ist der Stürmer von Bayer 
Leverkusen eiskalt. Es war ganz ge-
wiss kein Zufall, dass sich der 29-Jäh-
rige in der vergangenen Bundesliga-
Saison mit 25 Treffern vor BVB-Star 
Robert Lewandowski die Torjägerka-
none sicherte. Kießling ist ein Kämp-
fer mit Leidenschaft, ausgestattet mit 
reichlich Raffinesse und großer Ziel-
strebigkeit. Die spannende Frage vor 
dem Pokalspiel in Lippstadt lautete: 
Was wird der Hobbykoch den 3.500 
Zuschauern am ausverkauften Wald-
schlösschen servieren, wie viele Tore 
bekommt der SV 08 von ihm einge-
schenkt? Seine Bilanz nach den 90 
Minuten: Zwei Tore, ein Pfosten-Kopf-
ball und eine vergebene Großchance 

aus einem Meter Entfernung. „Es 
wäre schön gewesen, wenn er eins 
weniger gemacht hätte“, stöhnte sein 
direkter Gegenspieler Moritz Kicker-
mann nach dem Abpfiff. Der Kapitän 
des SV Lippstadt war zusammen mit 
Fabian Lübbers und Edmund Riemer 
dafür zuständig, den Aktionsradius 
der Bayer-Tormaschine etwas ein-
zugrenzen. Vollkommen ausschalten 
kann man einen Stefan Kießling nie – 
wohl erst recht nicht als Regionalliga-
Fußballer. „Kießling ist unglaublich 
stark, wenn der mit dem Rücken zum 
Tor steht, wird es schwierig“, musste 
Moritz Kickermann im ungleichen Du-
ell der beiden Blonden Schwerstar-
beit verrichten. „Und in der Luft“, so 
der 23-jährige Defensivkünstler des 
SV Lippstadt, „ist der einfach Wahn-
sinn. Diese Sprungkraft, dieses Ti-
ming. Unglaublich.“ Richtig viel Spaß 
hatte der SVer in diesem historischen
Pokalspiel trotzdem. Die zwei trai-
ningsfreien Tage nutzte Kickermann 
gleich zu einem Abstecher an die 
Nordsee. Als kurze Erholung vom Fuß-

NachLESE
dFb-pOKaLSpiEL gEgEN bayER 04 LEVERKUSEN

B
ild

er
 +

 T
ex

t:
 D

ER
 P

AT
RI

O
T

hObbyKOch SERViERt bLitzSaUbERE tORE

Kein Duell auf Augenhöhe: 

Moritz Kickermann vom SV Lippstadt

(l.) und Leverkusens Stefan Kießling.

Lippstadts Torhüter und Leverkusen-Fan 

Christopher Sander in Aktion: Die „Katze“ 

hielt überragend.

ball und wohl auch von Stefan Kieß-
ling. Derweil ist Fabian Lübbers ge-
zeichnet. Ein hübsches Veilchen ziert 
sein linkes Auge. „Das ist im Luft-
kampf mit Kießling passiert“, erklärt 
der Innenverteidiger des SV Lippstadt 
und ergänzt: „Der Sander war auch 
dabei.“ Lübbers war zur Stelle, wenn 
es mal wieder in Tornähe brannte. 
„Das sind super Fußballer, die kann 
man nicht ausschalten“, weiß der 
Shooting-Star der letzten Saison. In 
der 63. Minute wurde er vom einge-
wechselten Heung Min Son regel-
recht ausgetanzt. Ein schneller An-
tritt, ein strammer Schuss. Das 1:4, 
nicht zu verhindern. Edmund Riemer 
strahlt in der Mixedzone wie ein Ho-
nigkuchenpferd. Er ist frisch verheira-
tet und hat soeben das Spiel seines 
Lebens hinter sich. „Einmalig, und 
das in meinem Alter“, schwärmt der 
28-jährige Abwehr-Akteur. „Das war 
eine super Erfahrung“, legt Eddie 
noch einen drauf, „und mit etwas 
Glück habe ich den einen oder an-
deren Zweikampf gewonnen. Auch 
gegen Top-Torjäger Stefan Kießling. 
Moritz Kickermann blieb unterdes-
sen auch nach Spielschluss zweiter 
Sieger: Das weiße Trikot von Stefan 
Kießling mit der Nummer 11 bekam 
er nicht. SV-Mannschaftsbetreuer Do-
minik Westerfeld war schneller und si-
cherte sich das begehrte Exemplar – 
samt Widmung. Und der Star selbst? 
Er lächelte freundlich, schrieb gedul-
dig Autogramme und ließ sich immer 
wieder bereitwillig fotografieren. Der 
„Kies“ ist eben ein sympathischer 
Typ.                                                           Lüt

Mit dem Zweiten spricht’s sich 

besser: Bayer-Sportdirektor Rudi Völler 

im TV-Interview.
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VON HERZEN FRISCH!
SUPERAUSWAHL MIT BESTER BERATUNG, UND 
DAS ZU GÜNSTIGEN PREISEN!

BAD WALDLIESBORN • BELECKE • GESEKE • RÜTHEN • SOEST • STUKENBROCK • WADERSLOH            WWW.EINKAUFEN-ERLEBEN.DE
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für den Geschmack!

Fleischerei Schäfermeier GmbH
Bertramstr. 6 ∙ 59557 Lippstadt ∙ Tel. 0 29 41.2 09 96-0

www.gute-wurst.de

Perfekter Schutz für die kalte Jahreszeit

Ihr Spezialist für die energetische
Gebäudesanierung seit 30 Jahren

Reinhard Hesse GmbH 
Oberer Westring 9 
33142 Büren 
Telefon 0 29 51 - 9 80 10 
www.maler-hesse.de

• Energieberatung
• Fassadendämmsysteme
• Dachbodendämmung

• Kellerdeckendämmung
• Fassadensanierung
• Schimmelsanierung

Mü tze ab - Dä mmung dran

Hesse Anzeige 140x103mm_Layout 1  16.07.13  13:30  Seite 1
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SpONSOR dES tagES

Fleischerei Josef Schäfermeier GmbH

Kontakt
Fleischerei 
Josef Schäfermeier GmbH
Bertramstraße 6
59557 Lippstadt

Telefon 02941 20996-0
Telefax 02941 20996-99

js@gute-wurst.de
www.gute-wurst.de

Ansprechpartner
Dipl.-Ing. Josef Schäfermeier jun. 
(Geschäftsführer)

Guter Geschmack aus Tradition
Die Fleischerei Josef Schäfermeier 
GmbH ist ein handwerklicher Fleisch-
warenbetrieb. Das Unternehmen wur-
de im Jahre 1965 von Fleischermei-
ster Josef Schäfermeier sen. Gegrün-
det. Es wird heute von seinem Sohn 
Josef und dessen Ehefrau Nicole Schä-
fermeier geführt.

Als einer der wenigen selbstschlach-
tenden Betriebe in der Region, kann 
die Fleischerei Schäfermeier noch auf 
Tiere aus der heimischen Landwirt-
schaft zurückgreifen. Die Schlacht-
tiere aus familiären, bäuerlichen Fa-
milienbetrieben werden von den Land-
wirten selbst angeliefert. Dies garan-
tiert ein Höchstmass an Tierschutz. 
Die Schlachtung selbst, wird durch 
einen amtlichen Tierarzt des Kreises 
Soest kontrolliert. Nach der sorgfäl-
tigen Fleischbeschau werden die Tiere 
durch einen Tauglichkeitsstempel für 
den menschlichen Verzehr freigege-
ben.

Das Zuschneiden der Bratenstücke 
und der mageren Fleischzuschnitte
für die Wurstverarbeitung erfolgt durch
Fleischermeister in Handwerksbetrieb
in Lippstadt.

Die täglich frische Wurstherstellung 
garantiert ein Höchstmaß an Frische. 
In der Wurstküche werden aus fri-
schem Fleisch, Salz und Gewürzen 
leckere Fleischwaren hergestellt. Je 
nach Produkt werden diese Waren im 
Buchholzrauch noch abschließend ge-
räuchert.

Wir setzen in unseren Produkten kein 
Milcheiweiß, Blutserum, Blut, Sepa-
ratorenfleisch oder sonstige „Streck-
mittel“ ein. Wir produzieren frisch. 
Ehrliche Handwerksqualität, eine Qua-
lität die Sie schmecken.

Wir setzten auf eine hohe Qualität 
unserer Produkte, deshalb haben wir
– eine eigene Schlachtung
– eigenen Zerlegung und 
 Herstellung der Wurstwaren
– gute Wurstwaren aus der 
 heimischen Region

Lieferanten unserer Tiere sind: Huber-
tus Rolf aus Delbrück-Westenholz, 
Bernhard Hönemann aus Lippstadt-
Bökenförde, Norbert Tyrell aus Sün-
ninghausen, Christian Müller-Moneke
aus Erwitte. Unsere Viehlieferanten 
haben maximal 20 km Entfernung zu 
unserem Betrieb in Lippstadt.
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WiR SagEN daNKE!

pREMiUM-paRtNER
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WiR SagEN daNKE!



Gut für diese�Region.

Der Geschäftserfolg�der Sparkassen�kommt
nicht�wenigen�Anteilseignern,�sondern�allen
Bürgerinnen�und�Bürgern�zugute. Wir engagieren
uns für alle�Bevölkerungsgruppen�und�beraten
mit�langfristiger Perspektive.�Gewinne
investieren�wir in�Kredite für neue�Investitionen
und�in viele�soziale�und�kulturelle�Projekte.
So�hat�allein�die�Sparkasse�Lippstadt�2012�die
Kultur,�den�Sport�und�soziale�Einrichtungen�mit
über 500.000�Euro�gefördert.

� Sparkasse
Lippstadt


